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Der heilige Emmeram ist der zweite Patron 
unserer Diözese Regensburg. Sein Festtag ist 
der 22. September. Er wird gewöhnlich mit 
einer Leiter dargestellt, weil er darauf gefol-
tert und zu Tode gebracht wurde. 

Die Leiter des heiligen Emmeram erinnert 
aber auch an die Leiter in den Himmel, die 
der alttestamentliche Jakob in einem Traum 
sehen durfte. Nachdem Jakob erwacht war, 
rief er aus: „Wahrhaftig, hier ist das Haus 
Gottes und die Pforte des Himmels“  (Gen 
28,17). 

Bei jeder heiligen Messe tut sich auch für uns 
das Tor des Himmels auf: Wir stimmen ein in 
den Jubelruf des Dreimal-Heilig der Engel vor 

dem Thron Gottes. „Da berühren sich Himmel und Erde“, so besingt es 
ein Neues Geistliches Lied (GL 846). 

Die Eucharistie zählt aber auch zu den Initiationssakramenten, das 
heißt: Jedes Mal, wenn wir sie gläubig mitfeiern, verstärkt und festigt 
sich unsere Zugehörigkeit zu Christus und seiner Kirche. Wir steigen 
gleichsam ein Stück weiter dem Himmel entgegen. 
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Gottesdienstordnung 38/2021 
 

Sonntag, 19.09. : 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe 

10.00 Uhr (!) Hl. Messe 

14.00 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr An der Goldhofkapelle Andacht zum Abschluss 
der Kolping-Schnitzeljagd 

 

Montag, 20.09. : Hl. Andreas Kim Taegon, Priester u. Hl. 
Paul Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 

17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Dienstag, 21.09. : Hl. MATTHÄUS, Apostel u. Evangelist 

8.30 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch, 22.09. : HL. EMMERAM, Bischof, Märtyrer, Ne-
benpatron der Diözese Regensburg 

18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe Sieglinde Bock für + Ehemann Ernst, Eltern 

und Schwiegereltern. 

 

Donnerstag, 23.09. : Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio), 
Ordenspriester 

17.45 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Hl. Messe Christa Schuhbauer für + Ehemann und Va-

ter Hermann Schuhbauer zum 80. Geburtstag. 

 

Freitag, 24.09. : Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe, Glau-
bensboten 

8.30 Uhr Hl. Messe Marianne Vanino für + Eltern, Bruder Peter 

und Schwester Gisela. 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

 



Samstag, 25.09. : Hl. Nikolaus v. Flüe, Friedensstifter 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) mit den 

Ehejubilaren 2021 Marion Heller für + Eltern Erwin und 

Gisela Schuhbauer und + Verwandte; Helga Schwab für + 
Vater Michael Käsbauer zum Geburtstag; Peter Falter-
meier für + Eltern, Geschwister und Schwiegereltern; 
Christina Windl für + Bruder Gerhard zum Namenstag, + 
Eltern und Angehörige. 

 

Sonntag, 26.09. : 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS B, 
Tag unserer Pfarrwallfahrt zum Heilbrünnl bei Roding, 
Caritas-Kollekte 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und ver-

storbenen Pfarrangehörigen; Fam. Michael Schuierer zur 
immerwährenden Hilfe der Muttergottes; Amalie Ochsen-
bauer für + Eltern, Schwiegereltern und Verwandte. 

10.00 Uhr (!) Hl. Messe Geschwister Schmid für + Mutter z. St.; 

Resi Fischer für + Ehemann zum Namenstag; Horst und 
Sieglinde Palmer für + Mutter und + Bruder. 

13.00 Uhr Pfarrwallfahrt – Weggang an unserer Pfarrkirche 
14.00 Uhr Rosenkranz 
17.45 Uhr Heilbrünnl Hl. Messe in den Anliegen der Wallfahrer. 

 

Die Pandemie der Geimpften Die Mehrheit meiner Angehörigen, Freunde und Bekannten ist ge-

gen das Coronavirus geimpft. Das ist gut so, denn es war ihre freie Entscheidung. Sie ließen sich imp-
fen, weil sie sich einen besseren Schutz vor einer Covid-19-Erkrankung erhoffen. Weil sie zu einer Risi-
kogruppe zählen. Weil sie es für ihre Bürgerpflicht hielten. Oder weil sie ihre Freiheitsrechte, die im 
Zuge der Pandemie eingeschränkt wurden, zurückhaben wollten. All das sind nachvollziehbare Gründe. 
Einige meiner Angehörigen, Freunde und Bekannten sind nicht gegen das Coronavirus geimpft. Sie ha-
ben sich gegen den „Piks“ entschieden, weil sie keine Vorerkrankungen haben und deshalb keinen 
schweren Covid-Verlauf befürchten. Weil sie sich vor heftigen Nebenwirkungen fürchten. Oder weil sie 
Spätfolgen durch die neuartigen mRNA- und Vektorimpfstoffe für möglich halten. Auch das sind nach-
vollziehbare Gründe. Diese Menschen sind kerngesund, halten sich seit anderthalb Jahren verlässlich 
an alle Hygiene-Regeln und haben so zur Eindämmung der Pandemie beigetragen. Trotzdem hat die 
deutsche Politik entschieden, dass sie nur getestet ins Restaurant dürfen, zum Friseur, ins Kino oder ins 
Stadion. Bald sollen sie ihre Tests selbst bezahlen müssen – zugleich als Steuerzahler aber auch die 
(Auffrischungs-)Impfungen der anderen. Chancengleichheit und Fairness sehen anders aus. 
Mancherorts heißt es für Ungeimpfte schon jetzt: Wir müssen draußen bleiben, trotz negativen Tester-
gebnisses. Gesellschaftliche Teilhabe? Auf Wiedersehen! Das erinnert mich sehr an Südafrikas Apart-
heid. – Studien aus Israel und Großbritannien belegen: Auch Geimpfte können sich anstecken und 
schwer erkranken. Vor allem: Sie können das Virus ähnlich leicht weitergeben wie Ungeimpfte. Trotz-
dem besteht für sie keine Testpflicht. Politik und Medien-Mainstream sprechen weiter von einer „Pande-
mie der Ungeimpften “. Das ist nicht nur perfide, weil es die Falschen zu Sündenböcken macht. Es ist 
auch dumm, weil so die Kontrolle über die Pandemie endgültig entgleiten könnte. (Thorsten Fels) 



 
 

Pfarrnachrichten 
 

Unsere Fuß-Wallfahrt zum Heilbrünnl bei Roding findet heuer am So., 
26.9.2021, statt. Wir starten um 13.00 Uhr mit dem Pilgersegen in unserer 
Pfarrkirche. Der Schlussgottesdienst in der Wallfahrtskirche ist für 17.45 Uhr 
geplant. – Unser Wallfahrtsweg führt uns fast durchgängig durch den Wald. 

In den letzten Jahren hatten wir immer herrliches Spätsommerwetter. Dazu kommt die 
herzerfrischende Kameradschaft unterwegs, wo bei weitem nicht ständig gebetet wird. 
All das macht unsere Wallfahrt jedes Jahr zu einem ganz besonderen Glaubenserlebnis. 
Vielleicht kommen Sie heuer auch mit? Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie! 

 

Unser Frauenbund lädt am Sa., 25.9.2021, zu einem Bibelnach-
mittag mit dem Thema „Vater unser“ ein. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 13.00 Uhr beim Rathaus. Bitte an Mund- und Na-
senschutz denken! 

 

Stellenangebot 
Wir suchen krankheitsbedingt zum 1. November 2021 eine Reinigungskraft mit 1,5 
Stunden pro Woche für die Kirche und 2 Stunden pro Woche für das Pfarrheim. (Das 
Pensum kann auch geteilt und von zwei Personen übernommen werden.) In der Kirche 
ist die Aufgabe (derzeit) zusammen mit einer Kollegin zu erledigen. Die Bezahlung richtet 
sich nach dem kirchlichen Tarif. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch (09434/ 
1334) oder schriftlich in unserem Pfarrbüro (Kath. Pfarramt, Rathausstraße 23, 92436 
Bruck bzw. bruck.st-aegid@bistum-regensburg.de). 
 

In der Zeit vom 27.9. bis 3.10.2021 findet wieder die Caritas-Herbst-
sammlung statt. Wie schon bei der Sammlung im Frühjahr werden 
auch diesmal die Sammlerinnen und Sammler nicht bei Ihnen läuten, 
sondern in jeden Briefkasten ein Schreiben mit der Bitte um Überwei-
sung Ihrer Spende einwerfen. Konto DE59 750 690 200 300 72 60 95 

bei der Raiffeisenbank Bruck. Die Kirchenkollekte ist am 25./26.9.2021 bei allen 
Sonntags-Gottesdiensten in Bruck. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unter anderem 
die vielen Beratungsangebote der Caritas (Schwangerenberatung, Sucht-, Schuld-
ner-, Allgemeine Sozialberatung usw.), die allen Hilfesuchenden offenstehen und vor 
allem jetzt stark nachgefragt werden. Vergelt’s Gott für jede Gabe! Mehr unter: 
http://www.caritas-schwandorf.de 

http://www.caritas-schwandorf.de/

